
2. Sprint-Waffenlauf Wohlen -
Hafner erzielt vierten Saisonsieg

Sprint-Waffenlauf Wohlen (11 km/110 m HD, 231
Klassierte), Overall: 1. Jörg Hafner (Hasle LU)
36:59. 2. Ruedi Walker (Flüelen) 2:16 zurück. 3.
Peter Deller (Dürnten) 2:44. 4. Felix Schenk
(Wigoltingen) 2:50. 5. Marc Berger (Fribourg) 3:08.
Die Kategoriensieger. M20: Berger. - M30: Deller. -
M40: Hafner. - M50: Fritz Häni (Rumisberg) 40:17. -
D20: Claudia Helfenberger (Arnegg) 45:42. - D40:
Marianne Balmer (Davos Platz) 47:09.

(dy) Zum Abschluss der
Frühjahrssaison der Waffenläufer
gewann Jörg Hafner (Hasle) auch den
Sprint-Waffenlauf von Wohlen, der
zum ersten Mal zur Schweizer
Waffenlaufmeisterschaft zählte,
souverän. Der Luzerner verwies auf
der 11 Kilometer langen Strecke Ruedi
Walker (Flüelen) um 2:16 Minuten und
Peter Deller (Dürnten) um 2:44
Minuten auf die nächsten Plätze.
Schon auf der 1,5 km langen
Anfangsschleife, die identisch ist mit
dem Schlussteil des Laufes, legte
Hafner ein forsches Tempo vor, das
von keinem seiner Konkurrenten nur
annähernd gehalten werden konnte.
Elf Sekunden hinter Hafner etablierte
sich Ruedi Walker, mit einem Abstand
von 14 Sekunden passierte ein
Quartett mit Marc Berger, Patrick
Wieser, Peter Deller und Remo Ruf.
Bereits 20 Sekunden zurück folgte das
langgezogene Feld mit Fritz Häni,
Martin Rosser, Paul Gfeller und Felix
Schenk in den vordersten Positionen.
Der seinen 48. Tagessieg realisierende
Jörg Hafner vermochte seinen
Rhythmus unangefochten und
problemlos bis ins Ziel durchzustehen.
Trotzdem habe ihm die
anforderungsreiche Strecke einiges
abverlangt, sagte Hafner. "Man täuscht
sich. Die Strecke ist sehr schön, aber
auch recht selektiv und geht an die
Substanz. Man kann sich kaum je
einmal erholen."

Walker vor Deller

Zu einer kleinen Überraschung kam es
im Kampf um Platz zwei. Hinter Hafner
legte Ruedi Walker eine Schnelligkeit
vor, der Peter Deller nicht zu folgen
vermochte. "Entweder komme ich

Handshakes der Favoriten vor dem Start - Jörg
Hafner, Peter Deller und Ruedi Walker (v.l.n.r.).

jeweils noch leicht zu und traf 2:16
Minuten nach Hafner als
Gesamtzweiter im Ziel ein.

Favoritensiege in den Kategorien

In den einzelnen Kategorien setzten
sich weitgehend die Favoriten durch.
In der Kategorie M20 lautet das Duell
Marc Berger gegen Patrick Wieser
nunmehr 2:2. In der Kategorie M30
profitierte Peter Deller von der
Abwesenheit Martin von Känels, der
sein zweites Streichresultat
einkalkulierte. In der Kategorie M40 ist
das Klassement Hafner vor Walker
und Schenk identisch dem Einlauf von
Wiedlisbach und bei den 50-Jährigen
war Häni als Gesamt-Siebter einmal
mehr nicht zu schlagen. Auch in den
beiden Damenkategorien setzten sich
mit Claudia Helfenberger (D20) und
Marianne Balmer (D40) die
Siegesanwärterinnen klar durch.

Gute Noten für Strecke und
Organisation

Der Sprintwaffenlauf im aargauischen
Wohlen, eingebettet in den
traditionellen "Wohler Pfingstlauf", fand
zum zweiten Mal statt.
Streckenführung und Organisation
ernteten in den Waffenlaufkreisen
durchwegs grosses Lob. Nachdem im
letzten Jahr in einer Versuchsphase
über 8,3 Kilometer gelaufen wurde,
erhöhte man die Streckenlänge auf 11
Kilometer und nahm den Wettbewerb
neu in die Waffenlauf-
Jahresmeisterschaft auf. Trotz der
kurzen Distanz erwies sich die
coupierte Strecke, die eine
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durch oder ich werde eingeholt",
lautete die Devise des Urners. Die
Rechnung ging auf. Walker hielt Deller,
der ihn in den bisherigen
Saisonrennen immer distanziert hatte,
klar in Schach, legte in den
Steigungen

Höhendifferenz von 110 Metern
aufweist und mehrheitlich durch den
Wald führt, als recht selektiv und
bildete eine echte Abwechslung zu
den übrigen Meisterschaftsrennen.

zurück
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